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Lausanne :

Exposition Sainte-Beuve :

„Le Lausanne de 1837"
Du 31 octobre au 14 novembre 1937

A l'occasion du centenaire du fameux cours
sur Port-Royal, que Sainte-Beuve fit du 6

novembre 1837 au 25 mai 1838 à l'Académie
de Lausanne, s'ouvrira, dans la Salle du
Musée Industriel du Palais de Rumine, une
exposition consacrée à Sainte-Beuve et à ses
amis vaudois. Portraits, dessins, estampes,
livres, manuscrits, lettres autographes,
ramèneront à la lumière, à côté des Olivier, de
Yinet, de Monnard, de nombreux contemporains

vaudois du célèbre critique français,
professeurs, avocats, pasteurs, étudiants et
tous ceux avec lesquels Sainte-Beuve se lia
d'amitié au cours de celte année féconde.
Ils évoqueront aussi l'aspect de la toute
petite ville qu'était Lausanne en ces années
1837/1838, que Sainte-Beuve en l'honorant de
s.a présence, fit entrer dans l'histoire de la
littérature française.
Cette exposition sera ouverte au public du
dimanche 31 octobre au dimanche 14

novembre, de 14 à 17 heures.

Der Natur-
und Tierpark Goldau
Das Dörfchen Arth-Goldau besitzt ein
seltenes Stück Erde, ein Idyll, dessen
traumverlorene, entrückte Waldeinsamkeit der
Reisende in der Nähe eines solchen
Verkehrsknotenpunktes kaum vermuten würde.
Der Schuttkegel, den vor nahezu hundert-
dreissig Jahren die Bergsturzkatasfrophe
aufgetürmt hat und der eine Fläche von
über 400,000 Quadratmetern umfasst, ist zu
einem Naturschutzgebiet geworden, das
jeden für landschaftliche Schönheit
empfänglichen Menschen tief beeindrucken muss.
Einzigartig ist die Tierwelt, welche diese
Anlage beherbergt. Wir betreten hier keinen
zoologischen Garten. Die Haltung
einheimischer Tiere ist das Hauptziel des Parkes.
Die meisten dieser Tiere geniessen völlige
Bewegungsfreiheit: Edel-, Dam-, Axis- und
Sikahirsche leben hier mit Gemsen, Fasanen,
Steinwild zusammen. Und es macht nun den

ganz besondern Reiz dieses Naturschutzgebietes

aus, dass die Tiere infolge Fehlens
aller Feinde und durch besonders gute Pflege
einen hohen Grad von Zutraulichkeit gegenüber

dem Menschen entwickelt haben. Wenn
diese im Freileben so scheuen Tiere dem
Besucher voll Vertrauen entgegenkommen und
ihm auf seinem Wege durch den Wald folgen,
den kleinen Kindern aus der Hand fressen,
wenn der prächtige grosse Edelhirsch mit
dem wundervollen Geweih sich ruhig von
ihnen streicheln lässt, so gemahnt uns auch
dies wieder an die alten Märchen und
Sagen, wo Mensch und Tier miteinander
dieselbe Sprache sprechen.
Murmeltier, Fuchs und Marder, Adler, Milan,
Uhu und Waldkauz sind ebenfalls Bewohner
des Parkes, von den zahlreichen Singvögeln
ganz zu schweigen, die von selber hier
Einzug gehalten haben und jeden Frühling ihre
Brut aufziehen, angelockt durch das zum
Nisten so günstige Gelände und durch die
zahlreichen Bruthöhlen, die man für sie
errichtet hat.
Nirgends finden wir ein störendes « Zuviel »

an Tieren, das die Eindrücke verwischen
würde. Dort, wo Gehege unvermeidlich
sind, gliedern sie sich so gut in^das Gesamtbild

ein, dass es beinahe aussieht, als
gehörten sie zum Walde. — Diese seltene
Harmonie zwischen Landschaft und Tier,
zwischen Tier und Mensch ist es, die jeden
Besucher immer wieder überraschen und
fesseln und tief beglücken wird.

Monika Holzapfel.
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